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Bei Gott ankommen - und bei ihm bleiben. Der Psalm 63 gibt uns Worte für unsere 
tägliche Ausrichtung - mit Leidenschaft und Lobpreis, mit Klärung und Schutz.  

  

Durst nach Gott (Ps 63,1-3) 

Biblestory 1 Sam 21-26 

Der Psalm 63 gibt uns Klarheit, wie wir jeden Tag beginnen oder 
beenden können.  

1. Mach dir klar, was du an Jesus hast (Ps 63,4-6)  
“Deine Gnade bedeutet mir mehr als das Leben!” 

Gottes Gnade ist es, dass er uns Menschen versprochen hat, uns 
zu lieben und zu retten. Er hat es so fest versprochen, dass er einen 
Bund mit uns geschlossen hat. (2 Mose 20; Mt 26,27-28) 

2. Trainiere deine Gedanken (Ps 63,7-8) 

Denke also an 2 Dinge: erstens, wer Gott ist, wer Jesus ist - seine 
Art, seine Eigenschaften, seine Gnade und Liebe, sein Bund, was 
am Kreuz geschehen ist, wie es im Himmel ist, wie Gott in der Bibel 
beschrieben wird… Und zweitens, wie Gott dir geholfen hat, dass 
er dich erfüllt hat, dir innere Heilung geschenkt hat, dich von einer 
Krankheit geheilt hat, dir Hoffnung und Sinn geschenkt hat, dich 
hierher geführt hat, dich bewahrt hat…  
  

3. Suche Schutz bei Gott (Ps 63,9-12) 

Achte auf den Vers 9, den ersten Satz hier. Wer hält hier wen fest? 
Ja, so ist das bei Jesus! “Ich halte mich nah zu dir, denn deine 
rechte Hand hält mich sicher.”  

Suche Schutz bei Gott. Wenn das Leben so ungerecht abläuft, 
suche Schutz bei Gott. Und überlass ihm die Rache. (vgl. Römer 
12,19-21) 

 

Psalm 63 NLB 

Ein Psalm Davids aus der Zeit, als David sich in der Wüste Juda 
aufhielt.  

Gott, du bist mein Gott; dich suche ich von ganzem Herzen.  
Meine Seele dürstet nach dir, mein ganzer Leib sehnt sich nach dir 
in diesem dürren, trockenen Land, in dem es kein Wasser gibt.  
Ich habe dich in deinem Heiligtum gesehen und deine Macht und 
Herrlichkeit bestaunt.  

Deine Gnade bedeutet mir mehr als das Leben; dich preise ich 
von ganzem Herzen!  
Ich will dich ehren, solange ich lebe, und meine Hände im Gebet 
zu dir erheben.  
Wie mit köstlichen Speisen, so machst du mich glücklich, dich will 
ich loben und preisen.  

Wenn ich in der Nacht wach liege, denke ich über dich nach, die 
ganze Nacht denke ich nur an dich.  
Ich denke daran, wie sehr du mir geholfen hast; ich juble vor 
Freude, beschützt im Schatten deiner Flügel.  

Ich halte mich nah zu dir, denn deine rechte Hand hält mich 
sicher.  
Die aber, die mich vernichten wollen, werden selbst in den Tiefen 
der Erde verschwinden. Durch das Schwert werden sie sterben und 
zur Beute der Schakale werden.  
Der König wird sich in Gott freuen. Und alle, die auf ihn vertrauen, 
werden ihn loben, denn die Lügner müssen schweigen. 


